
Zum dritten Mal veranstaltet die HBK am 25. und 26. Januar 
2011 ein alternatives Bewerbungsverfahren für den Studiengang 
Freie Kunst. Studieninteressierte können zwei Tage mit unter-
schiedlichen Materialien und Medien in den Ateliers und Werk-
stätten der Hochschule arbeiten. FrühstarterInnen, die zum Win-
tersemester 2011/12 ein Studium der Freien Kunst an der HBK 
Braunschweig aufnehmen wollen, haben so die Möglichkeit, auch 
ohne Mappe direkt zur künstlerischen Aufnahmeprüfung einge-
laden oder sogar direkt zum Studium zugelassen zu werden. Sie 
gewinnen im direkten Kontakt mit an der Hochschule lehrenden 
Künstlerinnen und Künstlern einen ganz persönlichen Eindruck 
von den Anforderungen und Möglichkeiten des Kunststudiums 
in Braunschweig. Voraussetzung für die Teilnahme ist die Bereit-

schaft zum engagierten und intensiven künstlerischen Arbeiten. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt auf 150 FrühstarterInnen im Alter von 18 bis 30 Jahren. Ein Kostenbeitrag von 20 
Euro wird bei Anmeldung erhoben. Auf Wunsch vermittelt die HBK Braunschweig Übernach-
tungsmöglichkeiten bei Studierenden. Weitere Informationen und Einzelheiten zur Online-
Anmeldung unter: www.fruehstart-kunst.de

Abb.: Der Frühstart 2010 in der Montagehalle der HBK. Foto: Susann Dietrich.

Der französische Kunsthistoriker und Philosoph Georges Didi-Huberman, der mit zahlrei-
chen Veröffentlichungen zu den profiliertesten Köpfen der heutigen Bildwissenschaft zählt, 
kommt nach Braunschweig. In der Aula der Hochschule für Bildende Künste spricht er am  
1. Dezember 2010 im Rahmen der Vortragsreihe Fotografie und Archiv. Didi-Hubermann ku-
ratiert zur Zeit für das Museo Nacional Centro de Arte Reina Sofía in Madrid eine große Aus-
stellung mit dem Titel „ATLAS“. Ausgehend von Aby Warburgs Atlas beleuchtet die Ausstel-
lung eine neue Form des künstlerischen Denkens über die Konstellationen und Beziehungen 
von Bildern und ihre Dialoge untereinander. Didi-Hubermans Vortrag nimmt auf dieses Pro-
jekt Bezug. Beginn ist um 18 Uhr. Die Vortragsreihe ist eine Kooperationsveranstaltung der 
HBK und dem Museum für Photographie Braunschweig. www.photomuseum.de/

In Braunschweigs neuer Ausstellungshalle für zeit-
genössische Kunst und Design ist vom 8. bis 17. De-
zember 2010 die Ausstellung „inspired by california.“ zu 
sehen. Die ausgestellten Werke bilden den Höhepunkt 
eines Reise- und Entwurfsprojektes von 22 Studieren-
den des Industrial Design und Kommunikationsdesign 
der Hochschule für Bildende Künste Braunschweig. 
Dabei ist der amerikanische Bundesstaat Kalifornien 
Ausgangsbasis der gestalterischen Auseinanderset-

zungen. Die auf ihrer Reise gesammelten Eindrücke und Inspirationen haben die jungen 
Designerinnen und Designer zu Entwurfsprojekten entwickelt, die nun ausgestellt werden. 
Die Ausstellung wird am 7. Dezember um 19 Uhr von HBK-Präsident Prof. Dr. Hubertus von 
Amelunxen eröffnet. Für die HBK Braunschweig ist „inspired by california.“ die erste große 
Ausstellung in den Räumlichkeiten des raumLABORS. Die Stadt Braunschweig stellt der 
Hochschule dort 420 Quadratmeter Ausstellungsfläche zur Verfügung. Im Juni 2010 wurde 
von der ehemaligen HBK-Präsidentin Barbara Straka und dem Braunschweiger Bürgermeis-
ter Dr. Gert Hoffmann ein Nutzungsvertrag für fünf Jahre unterschrieben. 

Abb.: Einladung zur Ausstellung (Ausschnitt). Foto: Christoph Eller.
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Ausstellung

inspired by california.

Erste große Ausstellung der HBK im 
Braunschweiger raumLABOR

8. - 17. Dez. 2010 
raumLABOR, Hamburger Str. 267, 

38114 Braunschweig 

Öffnungszeiten: 
Mo-So: 13-19 h, Do: 13-20 h

http://www.fruehstart-kunst.de/
http://www.photomuseum.de/


Vom 12. Januar bis 11. Februar 2011 zeigt HBK-Professor Gosbert Adler Arbeiten in der Ga-
lerie der Hochschule, die auf Grundlage autobiografischer Fotografien entstanden sind. Adler 
lehrt seit 2007 Fotografie an der HBK im Bereich Kommunikationsdesign. Die Ausstellung 
wird am 11. Januar 2011 um 19 Uhr eröffnet. Nähere Informationen finden Sie demnächst auf 
der Website der HBK: http://www.hbk-bs.de/aktuell/veranstaltungen/

Jan Paul Evers und Samuel Henne wurden von der Jury des Nachwuchsförderungs-Pro-
jekts gute aussichten - junge deutsche fotografie 2010/2011 für ihre fotografischen Arbeiten 
ausgezeichnet. Die prämierten Werke werden in einer Reihe von bedeutenden Ausstellun-
gen und Medien auch der internationalen Öffentlichkeit vorgestellt. Die von der Jury prämier-
ten Arbeiten sind demnächst im Haus der Photographie in den Hamburger Deichtorhallen 
zu sehen. Informationen zur Ausstellung und zu weiteren Ausstellungsorten finden Sie auf: 
www.guteaussichten.org/

Der experimentelle Kurzfilm „Beine brechen“ von Florian Kraut-
krämer wurde auf dem International Independent Film and Video 
Festival in Oaxaca, Mexico erneut ausgezeichnet. Krautkrämer ist 
Mitarbeiter des Instituts für Medienfoschung der HBK. Der Film 
„Beine brechen“ ist eine Sebastian Neubauer Produktion, wurde 
von der „nordmedia“ gefördert und durch die Technik des Instituts 
für Medienforschung unterstützt. Mit dem Gewinn des „Mejor 
Película Experimental“ erhielten Florian Krautkrämer und Sebas-
tian Neubauer bereits zum dritten Mal einen ersten Preis für den 
Film. Und obwohl dieser auf das gesprochene Wort verzichtet, gibt 
es ihn jetzt auch auf Spanisch zu sehen: Eingebettete Untertitel 
verdeutlichen die Unsicherheit und Unfähigkeit zur Kommunikation 
des Protagonisten. Weitere Informationen: www.beinebrechen.de

Abb.: Plakat zum Film. (D 2010, 14 Min., FSK: ab 12).
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Gosbert Adler: Ausstellung 
in der Galerie der HBK

12. Jan. bis 11. Febr. 2011
Mo-Fr: 13-18 h, Do: 13-20 h

Ausgezeichnet

„gute aussichten“ - Preise für 
Freie Künstler der HBK

„Beine brechen“ 
erneut ausgezeichnet
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Kurz gemeldet

Termine für die Mappenberatung
Die HBK Braunschweig bietet am 8. Dezember 2010 und am 26. 
Januar 2011 Mappenberatungen für den Studiengang Industrial 
Design (http://www.hbk-bs.de/aktuell/details/11057/) sowie am 9. 
Dezember eine Mappenberatung für den Studiengang Kommu-
nikationsdesign (http://www.hbk-bs.de/aktuell/details/11009/) an.  
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung nötig. Weitere Informationen 
finden Sie über die angegebenen Links.

Comic-o-Mat wird neu befüllt
Im Mensafoyer der HBK wurde pünktlich zum Rundgang 2010 der 
Comic-o-Mat wieder in Betrieb genommen. Die Schachteln mit 
Comics und illustrativen Meisterwerken waren innerhalb weniger 
Tage ausverkauft. Nun soll der Comic-o-Mat als fortlaufendes stu-
dentisches Projekt an der HBK weitergeführt werden. Mitmachen 
kann jeder, der Lust hat, Inhalte beizusteuern. Ansprechpartnerin 
ist Juliane Wenzl. Siehe: http://comicomat.blogspot.com/
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